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Aus dem Biosphärenparkbüro
Wir berichten über die Forschungskooperation mit 
der Uni Innsbruck, das Unternehmensprogramm 
„Gastgeben auf Vorarlberger Art“, Abenteuer Bio-
sphärenpark und die neue Gebietsbetreuerin für 
Natura 2000 Gebiete.  Mehr auf Seite  2  >

 

Menschen im Biosphärenpark 
Mit Petra und German Nigsch stellen wir Landwirte 
mit Leidenschaft vor.  Mehr auf Seite  3  >

Tal  Region  
Fakten statt Mythen zur Zukunft der Energieversor-
gung, „Jugend Heute und Morgen“, ein Projekt des 
Jugendausschuss, Nähabende und das 50-Jahre 
Jubiläum der Vorarlberger Walservereinigung.  
Mehr auf den Seiten  4 und 5  >

Stellenangebote
Stellenausschreibungen: Gemeindesekretär/in für 
Thüringerberg; Mitarbeiter/in für die Gemeinde-
verwaltung in Sonntag, Kindergarten-Pädagog/in 
für Blons und Fontanella,  Lehrstellenangebote des 
Alpenresort Walsertal und weitere.  Mehr auf den 

Seiten  6, 11, 12, 15 und 19  >

Termine und Kurzmeldungen
Biotopexkursionen, Aktuelles aus dem biosphären-
park.haus, das Wanderprogramm von BERGaktiv, 
der Tag der Kleinwasserkraft, Veranstaltungen des 
Heimatpfl egevereins, des Kneipp-Aktiv-Clubs, der 
Musikschule sowie des Familienverbands Großes 
Walsertal.  Mehr auf den Seiten  18 bis 20 sowie auf den 

Gemeinde seiten >
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Aktuelles aus dem Biosphärenpark

Forschungskooperation mit der 
Uni Innsbruck

Neben den Tätigkeitsfeldern Landschafts- und 
Natur schutz, Regionalentwicklung und Bildung 
hat ein Biosphärenpark als eine Kernaufgabe 
Forschung  zu betreiben. Für eine Umsetzung ist 
eine Kooperation mit einer wissenschaftlichen Ein-
richtung unumgänglich. Mit der Universität Inns-
bruck besteht seit langen Jahren projektbezogen  
eine sehr gute Zusammenarbeit. Es freut uns 
deshalb ganz besonders, dass mit dem Institut 
für Geografi e der Uni Innsbruck eine langfristige 
Forschungskooperation vereinbart werden konnte. 
Bei einem Vorortbesuch durch eine internationale 
Gruppe rund um Prof. Martin Coy im biosphären-
park.haus wurden weitere Details besprochen.

GVA – Gastgeben auf 
Vorarlberger Art

Dieses Unternehmensprogramm der Tourismus-
strategie 2020 mit dem Fokus „regional, gast-
freundlich, nachhaltig + vernetzt“ passt sehr gut 
zur Angebotsphilosophie für Urlaub im Biosphären-
park. Vertreterinnen aus dem Biosphärenparkma-
nagementbüro nahmen gemeinsam mit Betrieben 
aus dem Tal und Kerstin Biedermann-Smith am 
Startworkshop in Schruns teil. Das Programm soll 
die individuelle Entwicklung eines Betriebes, dem 
oben genannte Werte wichtig sind, unterstützen 
sowie das Netzwerk stärken. Nähere Informationen 
gibt es unter www.vorarlberg.travel/gva und wir

laden alle Tourismusbetriebe, besonders Biosphä-
renpark Partnerbetriebe herzlich ein, sich genauer 
darüber zu informieren und teilzunehmen. Ein 
nächster Einstiegsworkshop fi ndet am 12. Juli
in Stuben am Arlberg statt. Am 17. Mai fand in Bad 
Rothenbrunnen ein GVA-Fachworkshop zum Thema 
Naturvermittlung mit rund 30 Teilnehmer/innen 
statt. (Cover: GVA Fachworkshop Naturvermittlung)

Weiterbildung für Abenteuer 
Biosphärenpark Betreuer/innen 

Im Mai haben die Abenteuer Biosphärenparktage 
für Schulen aus dem ganzen Land begonnen. Mit 
einem motivierten Betreuer/innenteam wird den 
Kindern ein vielfältiges, naturpädagogisches Pro-
gramm geboten, um Natur und Kulturlandschaft 
zu entdecken. Wir sind stets interessiert daran, 
neue Impulse zu bieten und uns mit den Betreu-
ern weiter zubilden. Roland Natter hat in diesem 
Zusammenhang einen interessanten Weiterbil-
dungsnachmittag rund um das Thema Wasser für 
neun Abenteuer-Betreuer/innen gestaltet und 
Biosphären parkmanagerin Christine Klenovec be-
suchte ein Seminar zur Gartenpädagogik in Tulln. 

Infostand Maimarkt Scheune Lehen 

Mit dem druckfrischen Sommerprogramm mit mehr 
als 90 Veranstaltungen war der Infostand beim 
Maimarkt in der Scheune Lehen bestückt. Interes-
sierte Gäste wurden über die Aktivitäten im Bio-
sphärenparksommer informiert und kulinarisch mit 
Kaff ee und Kuchen verwöhnt. 

Neue Gebietsbetreuerin für Natura 
2000 Gebiete

Die Gebietsbetreuung im Land Vorarlberg für 39 
Europaschutzgebiete (Natura 2000-Gebiete) wurde 
mit insgesamt fünf Regionsmanager/innen auf 
neue Beine gestellt. Für das Große Walsertal mit 
dem Gadental und dem Alpgebiet Unter-Überluth 
ist Romana Steinparzer zuständig, wir freuen uns 
auf gute Zusammenarbeit.



3

Aktuelles aus dem Biosphärenpark

Menschen im Biosphärenpark
Landwirte mit Leidenschaft

Petra und German Nigsch leisten mit ihrer Land-
wirtschaft LUAG IHI Erlebnisbauernhof einen 
wichtigen  Beitrag für die landwirtschaftliche 
Vielfalt im Biosphärenpark sowie für die Bewusst-
seinsbildung. Heumilchproduktion und Tierzucht 
sind die wesentlichen Standbeine, die von drei 
Pferden und einer Hühnerschar ergänzt werden. 
German Nigsch hat den Hof von seinen Eltern 
übernommen und wurde in die Leidenschaft für 
Milchviehwirtschaft und Braunviehzucht regel-
recht hineingeboren. Er selbst sagt, es liegt ihm 
im Blut und deshalb führt er die Landwirtschaft 
neben einem Vollzeitjob als Geschäftsführer beim 
Maschinenring Oberland mit viel Freude. Er betont 
ganz klar, dass es nur gemeinsam als Familie mit 
der Unterstütz ung seiner Eltern, der Kinder und der 
Verwandtschaft möglich ist. Gemeinsam mit seiner 
Frau Petra hat er sich sehr bewusst für ein Wei-
terführen der Landwirtschaft entschieden. Nach 
einem Brand im Sommer 2009 waren Stall und 
Wohnhaus der Eltern völlig zerstört. Heute sind sich 
die beiden einig, dass darin eine Chance für die Zu-
kunft lag und der Schicksals schlag der Startschuss 
für die heute erfolgreich gelebte Hofphilosophie 
war. German Nigsch schätzt die Jahresrhythmik am 
Betrieb mit einem Wechselspiel aus Wiederkeh-
rendem und Neuem. Das erste Kalb, Alpauff ahrt, 
Heuarbeit oder Viehausstellung sind wichtige 
Fixpunkte, die gemeinsam gemeistert werden. Das 
Leben nah am Rhythmus der Natur schätzt er sehr, 
es ist nicht alles planbar und erfordert Ausdauer 
und Flexibilität. Er meint, dass man sich als Bauer 
sicher keine goldene Nase verdient, dafür aber 
sehr viel Werteverständnis an die Kinder  weiter-
gibt und gleichzeitig ein schönes Stück Landschaft 
erhält. Petra Nigsch ergänzt, so mancher Kinderge-
burtstag musste schon hinten angestellt werden, 
weil ein Kalb geboren wurde. Umso größer war die 
Freude, dieses Ereignis mit den geladenen Gästen 
gemeinsam feiern zu können .

Prämierte Zuchttiere als Betriebsbasis 
Endlich geschaff t – mit diesem ersten Gedanken 
freuten sich German und Petra Nigsch mit der 
ganzen Familie über die Auszeichnung zum 
Gesamt champion für eine ihrer Kühe bei der

Gebiets ausstellung Großes Walsertal in Garsella. 
Die Tierzucht begleitet den landwirtschaftlichen 
Betrieb bereits seit der Elterngeneration und es 
steckt viel Herzblut darin. German Nigsch betont, 
dass das oberste Ziel gesunde, standortange-
passte Tiere sind, die lange auf dem Hof bleiben. 
Wenn sie dann auch noch schön sind, ist das wie 
ein Sahnehäubchen. Er meint, es macht keinen 
Sinn, einen Porsche für die Alpe zu züchten, der 
nicht geländegängig ist und mit der Ressourcen-
grundlage nicht zurechtkommt. Über die Jahre hat 
sich Familie Nigsch mit der Braunviehzucht einen 
sehr guten Namen gemacht, der sich nicht nur in 
Prämierungen bei Viehausstellungen widerspie-
gelt sondern im betriebswirtschaftlichen Sinn auch 
für gute Einnahmen beim Tierverkauf sorgt. Die 
Ausstellungen sind jedes Mal ein Fest für Alt und 
Jung und die gesamte Familie hilft gerne mit. 

Bewusstsein schaffen
Petra Nigsch ist Schritt für Schritt in die land-
wirtschaftliche Begeisterung hineingewachsen. 
Aufgewachsen mit drei jüngeren Schwestern in 
Raggal, besuchte sie die Handelsakademie und 
machte eine Ausbildung zur Bürokauff rau. Diesen 
Beruf übte sie mit Freude aus, bis ihre drei Kinder 
auf die Welt kamen. In der Zeit, als die Kinder klein 
waren, arbeitete sie als Tagesmutter. Als auch die 
jüngste Tochter in die Schule kam, begann sie in 
der Propstei  St. Gerold zu arbeiten. Neben Beruf und 
Familie wuchs über die Jahre die Begeisterung für 
die Landwirtschaft. Mit den eigenen Pferden hat 
sie ihr Tätigkeitsfeld am Hof gefunden und unter-
stützt gerne beim Milchvieh, den Hühnern oder 
bei der Heuarbeit. Mit dem Angebot „Schule am 
Bauern hof“ kann sie mit viel Engagement Bewusst-
sein für die Landwirtschaft schaff en, indem sie 
Schulklassen ein Hineinschnuppern in den Alltag 
einer Landwirtschaft ermöglicht. So manches Kind 
hält erstmals eine Henne und genießt die Jause 
aus hofeigenen Produkten. Das war das beste 
Joghurt  oder das war mein schönster Tag dieses 
Jahr sind Rückmeldungen, die viel Motivation für 
diese Tätigkeit bringen. Die große Leidenschaft für 
Landwirtschaft sorgt für Zufriedenheit und sehr 
gute Lebensqualität, auch wenn viel zu tun ist. 
Petra und German sind sich einig, dass sie nicht 
tauschen möchten und im eigenen Betrieb mit ihrer 
Familie Erfüllung fi nden.
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TalRegion Redaktionsschluss für die Juli  talschafft:

Samstag,  10.  Juni  2017

Beiträge bitte an die jeweilige Gemeinde 

oder an info@grosseswalsertal.at.

Fakten statt  Mythen 
zur Zukunft der Energieversorgung 
und zum nachhaltigen Bauen

Auch zu Energiethemen gibt es zahlreiche Mythen , 
das sind Geschichten und Argumente ohne tat-
sächliche Beweise, die sich aber hartnäckig halten. 
Vielfach dienen solche Mythen als Ausreden, um 
weiter zu machen wie bisher, um nichts zu ver-
ändern  oder um die Verantwortung für das Handeln  
auf Andere zu schieben.

Als am 12. Dezember 2015 nach langwierigen Ver-
handlungen in Paris das neue UN-Klima abkommen 
beschlossen wurde, rechnete noch niemand damit, 
dass dieser ambitionierte neue Vertrag bereits 
nach weniger als einem Jahr in Kraft treten wür-
de. Dank der raschen Ratifi zierung durch mehr 
als 55 Staaten – unter ihnen neben den größten 
Treibhausgas-Verursachern wie China, USA und 
Indien auch die Europäische Union – gilt es nun, 
die in Paris beschlossenen Vorgaben und Ziele 
umzusetzen . Es geht dabei um die radikale Reduzie-
rung von Treib haus gasemissionen, um die globale 
Erderwärm ung  unter +2°C zu halten und mit weite-
ren Anstrengungen sogar unter +1,5°C zu bleiben.

Der neu veröff entlichte „Faktencheck Energie wende  
2016/2017“ greift in bewährter Weise zehn  der 
wichtigsten Argumente der aktuellen Diskussion  
auf und versucht im Sinne der durch Paris geschaf-
fenen Klarheit entsprechende sachliche Grund-
lagen aufzubereiten und damit weit verbreiteten 
Mythen entgegenzuwirken. Er wurde in bewährter 
Kooperation von Klima- und Energiefonds und dem 
Verband Erneuerbare Energien Österreichs  erstellt 
und steht auch online zur Verfügung www.klima-
fonds.gv.at/service/broschueren/faktencheck-ener-
giewende. Fakten statt Mythen als Aufbereitung des 
Klimafonds gibt es auch für das Thema „Nachhaltiges 
Bauen“ www.klimafonds.gv.at/service/broschueren/
faktencheck-nachhaltiges-bauen sowie zusätzliche 
Grafi ken www.faktencheck-energiewende.at.

Die Pariser Verträge betreff en die ganze Mensch-
heit und damit auch uns im Großen Walsertal. Hier 
sind wir im Biosphärenpark sicher schon in der 
richtigen Richtung unterwegs, müssen aber unsere 
Anstrengungen noch weiter verstärken, um den CO² 

Ausstoß bis 2030 tatsächlich um 40% reduzieren 
zu können. Als Energiemanager möchte ich daher 
in regelmäßigen Abständen mit solchen Fakten das 
Wissen und Bewusstsein für unsere Herausforder-
ungen weiter in die Bevölkerung tragen.

Energiemanager Albert Rinderer

Naturschutzpreis „Die Brennnessel“

Die Initiative „Blühendes Österreich“ unterstützt 
Naturschutzprojekte zum Erhalt bedrohter Natur-
räume und der wertvollen Artenvielfalt. Der Natur-
schutzpreis „Die Brennnessel“ richtet sich an Ge-
meinden, Vereine, Unternehmen, Einzelpersonen, 
Kindergärten und Schulen sowie Kooperationen. 
Nähere Informationen zur Projekteinreichung gibt 
es unter www.diebrennnessel.at, gerne könnt ihr 
mit Ideen auch ins Biosphärenparkbüro kommen.  

Aus TC Blons und TC Fontanella 
wird TC Großes Walsertal

Anlässlich der Jahreshauptversammlung des TC 
Blons  am 21. April wurde ein neuer Weg der tal-
weiten  Zusammenarbeit im Tennissport ein ge-
leitet . Es wurde die Zusammenarbeit der beiden 
Tennis vereine von Blons  und Fontanella vorge-
stellt. Das Ziel des neuen  talweiten Vereines 
ist es neben der Kinder- und Jugendarbeit auch 
weitere Tennis interessierte im Tal anzusprechen 
und sich sportlich im Verein sowie bei der Vorarl-
berger Mannschaftsmeisterschaft zu messen. Ganz 
erfreu lich war, dass sich bereits fünf Jugendli-
che aus Sonntag, Blons und Raggal als die ersten 
Neumitglieder des TC Großes Walsertal eintragen 
ließen. Die zahlreich erschienenen Mitglieder, 
Tennisinteressierten und die beiden Bürgermeister 
Stefan Bachmann aus Blons und Werner Konzett 
aus Fontanella bekräftigen die „Fusion“ mit ih-
rer Anwesenheit. Gespielt werden kann auf den 
Tennisplätzen in Blons und Fontanella. Allfällige 
Platzreservier ungen können über ein Buchungs-
programm, dessen Link ihr auf der neuen Twitter-
Seite des TC Großes Walsertal „TCGWalsertal“ fi n-
det. Wer einmal „Tennis schnuppern“ möchte oder 
Fragen  hat, kann sich gerne unter tcgwalsertal@
hotmail.com melden. 
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Änderung von Telefonbucheinträgen

Im Telefonbuch (Herold) sind einige Daten/Anga-
ben/Namen nicht aktuell. Es befi nden sich auch 
Verstorbene im Telefonverzeichnis und z. B. der 
Name der Witwe fehlt. Auch stehen teilweise noch 
alte Berufsbezeichnungen und alte Firmenbezeich-
nungen (VS-Direktor, Revierjäger, Gästehaus usw.) 
im Telefonbuch, welche man berichtigen könnte.
Wir haben bei Herold angefragt, ob man Änder-
ungen (veranlasst von der Gemeinde) durchfüh-
ren könnte. Dies geht jedoch nicht. Die Nutzer der 
Telefonanschlüsse müssen dies korrigieren lassen. 
Bitte prüfen Sie Ihren Eintrag und veranlassen Sie 
gegebenenfalls die Korrektur. Die E-Mailadresse 
für Änderungsanträge ist: kundenservice@herold.at 

aha Bludenz,  neue Öffnungszeiten

Seit Mai hat das aha Bludenz montags, mittwochs 
und freitags von 12 bis 17 Uhr geöff net. So können  
Jugendlichen direkt nach der Schule oder in der 
Mittagspause ins aha gehen. Mühlgasse 1, aha.
bludenz@aha.or.at, T 05552/33033

Wenn’s weh tut!  1450
Ihre telefonische Gesundheitsberatung!

Am 7. April startete in Vorarlberg, Niederösterreich 
und Wien die erste telefonische Gesundheitsbera-
t ung Österreichs. Unter der Telefonnummer 1450 
gibt es schnelle, rund um die Uhr verfügbare, me-
dizinische Beratung. Dieser Service ist kostenlos. 
Nähere Infos unter www.1450.at

Jugend Heute und Morgen

Den Gemeinden des Großen Walsertals ist es 
wichtig  zu erfahren, wie die Region für die Jugend-
lichen noch attraktiver werden kann. Der REGIO 
Jugendausschuss plant mit den Jugendlichen ein 
nachhaltiges Angebot zu entwickeln, welches 
professionell betreut werden soll. In einem ersten 
Schritt werden die Bedürfnisse, Wünsche und Stim-
mungsbilder der Jugendlichen erfasst. Folgende 
Aktionen sind bereits für Mai und Juni geplant:

• 23. Mai 2017: Jugendliche treff en sich um einen 
Jugendbeteiligungstag zu planen

• 7. Juni 2017: Bedarfserhebung in der Mittelschule 
Blons (3. und 4. Klassen)

• Ende Juni 2017: Jugendbeteiligungstag Großes 
Walsertal

Bei diesen Treff en, soll mit den Jugendlichen erar-
beitet werden, was ihnen gefällt, was ihnen fehlt 
und wie sie sich ein jugendfreundliches Großes 
Walsertal vorstellen. Die Zielgruppe sind Jugend-
liche aus allen sechs Gemeinden des Großen 
Walsertals im Alter von 12 bis 17 Jahren. Nach der 
Bedarfserhebung ist klar, was das Große Walsertal 
für die Jugend schon bietet und was es noch bieten 
könnte. Es wird ein Stimmungsbild erarbeitet und 
die Jugendlichen können aktiv ihre Ideen und Um-
setzungsmaßnahmen einbringen.

Nähabende 
„Plastiktaschen raus – Stofftaschen rein“

Im April ratterten in St. Gerold an zwei Abenden 
mehrere Nähmaschinen um die Wette. Siehe Foto 
oben. Den gesamten Bericht lesen Sie auf S. 8. 

Vorarlberger Familienpass

Am So, 25. Juni ist Bädertag, es zahlen alle Kinder 
(in Begleitung der Erziehungsberechtigten), die auf 
dem Familienpass eingetragen sind keinen Eintritt 
ins Schwimmbad. Die Aktion fi ndet nur bei schö-
nem Wetter statt. Es gibt keinen Ersatztermin!
www.vorarlberg.at/familienpass

Vorarlberger Walservereinigung 
Walser trifft  Walser

Ihm Rahmen der Jubilläumsveranstaltung mit 
Generalversammlung feiert die VWV am So, 25. Juni 
ihr 50-Jahre Jubiläum im Kleinen Walsertal. Für das 
Chörekonzert ist eine Anmeldung notwendig 
sekretariat@vorarlberger-walservereinigung.at. 
Wer sich an einer Fahrgemeinschaft beteiligen 
möchte, kann sich im Biosphärenparkbüro melden. 
www.vorarlberger-walservereinigung.at  
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Stellenausschreibung 
Gemeindesekretär

Aufgrund der anstehenden Pensionierung im 
April 2018 von Gemeindesekretär Reinhard Martin  
wird die Stelle eines/r Gemeindesekretärs/in neu 
ausgeschrieben. Gesucht wird eine Person welche  
nicht nur den Bürgerservice kundenorientiert ab-
wickelt, sondern auch im Innenbereich die viel-
seitigen Aufgaben der Gemeinde mit Kassier- und 
Buchhaltungstätigkeiten, Berichtswesen, Stati-
stiken, Öff entlichkeitsarbeit, Unterstützung des 
Bürgermeisters usw. bewerkstelligt. Ab Herbst 2017 
ist die Einarbeitung mit Reinhard Martin vorge-
sehen. Das Angebot richtet sich an Interessierte 
sowohl in Teilzeit oder Vollzeit. Der volle Wortlaut 
der Stellenausschreibung ist im Walgaublatt ver-
lautbart. 
Sind Sie an dieser sehr vielseitigen Tätigkeit inte-
ressiert, so richten Sie ihre schriftliche Bewerbung 
bis spätestens Montag, den 19. Juni unter Beibring-
ung der üblichen Unterlagen an das 
Gemeindeamt Thüringerberg
Jagdbergstraße 270, 
6721 Thüringerberg. 
Für nähere Auskünfte steht ihnen Bgm. Wilhelm 
Müller, T 05550/2417-12 oder 0664/390 67 21 
zur Verfügung.

Eröffnung Arzthaus Thüringen

In den letzten beiden Monaten wurde unter hohem 
Termindruck die Generalsanierung des 1967 errich-
teten Arzthauses in Thüringen durchgeführt. 
Am 28. Mai wird das Arzthaus in einer kleinen Feier 
von den Bürgermeistern der beiden Sprengelge-
meinden, Bgm. Harald Witwer und Bgm. Wilhelm 
Müller dem neuen Gemeindearzt, Dr. Max-Erwin 
Ogrisek übergeben. Erfreulicherweise konnte mit 

Archäologische Ausgrabungen 
auf der Ruine Blumenegg

Vom 24. April bis zum 10. Mai wurden die im Bereich 
des geplanten Pavillons vorgefundenen Mauer-
reste freigelegt, gereinigt und für die Nachwelt 
dokumentiert. Die Funde lassen darauf schließen, 

Sperrmüllsammlung

Am Mittwoch, den 5. Juli fi ndet von 16 bis 19 Uhr 
beim Altstoff containerplatz Thüringerberg eine 
Sperrmüllsammlung statt.
 

Dr. Ogrisek ein junger, moti-
vierter Arzt gefunden wer-
den, damit die medizinische 
Versorgung in der Region 
auch weiterhin bestens ge-
währleistet ist.
Ab Montag, den 29. Mai 
übernimmt somit unser 
neuer Gemeindearzt die 
neu renovierte Praxis. Die 
Bevölkerung wird darauf 

aufmerksam gemacht, dass Dr. Max-Erwin Ogrisek 
eine Terminpraxis führt. Termine können ab 29. Mai 
unter der T 05550/220 80 oder unter www.meomed.
at vereinbart werden. 

Öffnungszeiten: 
Montag  7 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr
Dienstag  7:30 – 11 Uhr Nachmittag geschlossen
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  7:30 – 11 Uhr und 16:30 – 18:30 Uhr 
Freitag  7:30 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr

Die off izielle Verabschiedung des ehemaligen Ge-
meindearztes Dr. Hubert Zerlauth erfolgt im Oktober.
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Walserbibliothek Thüringerberg

Wortwechsel  – Über Gott  und die Welt  reden
Montag,  29.  Mai um 20 Uhr
Walserbibliothek Thüringerberg
Zu diesem Anlass hat das Team der Walserbiblio-
thek Thüringerberg Martin Strele, den Geschäfts-
führer von Kairos – Wirkungsforschung und 
Entwicklung sowie Obmann des Vereines Boden-
freiheit, zu einem inspirierenden und ungezwun-
genen Gespräch in die Bibliothek geladen. 
Bitte um Voranmeldung, begrenzte Teilnehmerzahl 
T 05550/24 17-24, während der Öff nungszeiten

Einladung zum ersten Garagen-Kinoabend
Die Walserbibliothek Thüringerberg lädt am Freitag, 
den 2. Juni, um 20 Uhr zum ersten Garagen-Kino-
abend in der Burtscher Garage in Thüringerberg ein.

Jacques-Entdecker der Ozeane
Tauchen Sie ein in die atemberaubende Geschichte 
des berühmten Tauchpioniers Jacques Cousteau 
und seiner Familie.
Einlass um 20 Uhr; Filmstart um 20:15 Uhr
Ticketpreis: € 5,00 – incl. Popcorn und ein Getränk

Mi Läba,  üser Dorf
Dorfentwicklungskonzept 2030

Arbeitsgruppensitzungen
Im Zeitraum vom 18. April bis 9. Mai wurden in allen 
vier Arbeitsgruppen „Freiraum & Landwirtschaft“, 
„Siedlungs- & Baugestaltung“, „Dorfkern & Infra-
struktur“ sowie „Gewerbe & Lokale Wirtschafts-
kreisläufe“ jeweils zwei Arbeitsgruppensitzungen 
durchgeführt. In der Arbeitsgruppe „Siedlungs- und 
Baugestaltung“ folgte noch eine weitere Sitzung. 
Die Sitzungen wurden von Projektbegleiter DI 
Markus Berchtold sehr gut vorbereitet. Durch aktive 
Einbeziehung und Beauftragung von Teilaufgaben 
gelang es ihm, ein sehr hohes Engagement zu er-
reichen. Die intensiven Sitzungen waren meist sehr 
gut besucht. In der größten Gruppe „Siedlungs- & 
Baugestaltung“ beteiligten sich bis zu 16 Personen. 
Die Ergebnisse der bisherigen Arbeitsgruppensit-
zungen wurden Ende Mai in der Steuerungsgruppe 
diskutiert.
Im Namen der Gemeinde bedankt sich der Bürger-
meister bei allen Teilnehmer/innen für das große 
Engagement.
 

dass der vorgefundene Teil den Wirtschaftsbereich 
darstellt. Darüber befanden sich Wohngeschoße. 
Laut Archäologenteam ist der vorgefundene Be-
reich mindestens 600 Jahre alt und älter als der im 
Süden der Burganlage befi ndliche Palas. Im Schutt-
material wurden auch diverse Gegenstände gefun-
den, welche gereinigt und dokumentiert wurden. 
Diese Fundgegenstände werden im Bundesdenk-
malamt Bregenz aufbewahrt. Die gesamten Kosten 
für die archäologischen Beweisaufnahmen wurden 
vom Bundesdenkmalamt fi nanziert. 
Am Montag, den 15. Mai begann Otto Summer von 
der Fa. Wilhelm+Mayer mit den Instandsetzungs-
arbeiten der freigelegten Mauerteile. Die Arbeiten 
umfassen das Freilegen, Reinigen und Verfu-
gung von ausgewitterten Mauerfugen, allfällige 
Mauerergänzungen, Überprüfung der Standfestig-
keit etc. Für die Arbeiten sind circa sechs bis acht 
Wochen anberaumt. Otto Summer wird dabei von 
Asylwerbern und von Lehrlingen im Rahmen eines 
Lehrlingsprojekts unterstützt. 



St. Gerold

8

Walserbibliothek St.  Gerold

Nähabende „Plastiktaschen raus – 
Stofftaschen rein“
Im April ratterten in St. Gerold an zwei Mittwoch-
abenden mehrere Nähmaschinen um die Wette. Elf 
freiwillige Helferinnen, darunter Mitarbeiterinnen 
aus allen Walserbibliotheken, trafen sich im Be-
wegungsraum, um dem e5-Projekt „Plastiktaschen 
raus – Stoff taschen rein“ einen kräftigen Schub 
nach vorn zu geben. Ziel ist es, rund 1150 Stoff ta-
schen aus Recycling-Stoff en für alle Walser Haus-
halte zu fertigen. Gleichzeitig wollen die Geschäfte 
des Tales in Zukunft auf den Verkauf von Plastik-
taschen verzichten. Im Laufe des Sommers sollen 
die wiederverwendbaren Taschen im Tal verteilt 
werden. Ein großes Dankeschön gilt allen freiwilli-
gen Näherinnen, die durch ihren Einsatz zum Erfolg 
des Projektes beitragen!
Nähere Informationen zu diesem e5-Projekt der 
Walserbibliotheken fi nden sich unter 
www.walserbibliothek.at .

Felix zu Löwenstein: Food Crash – Wir werden 
uns ökologisch ernähren oder gar nicht mehr

Die Agrarindustrie vermittelt 
uns, dass Bio Luxus für Reiche 
ist und neun Milliarden Men-
schen nur über eine massive 
Produktionssteigerung der 
industriellen Landwirtschaft 
ernährt werden können. In 
seinem Buch "FOOD CRASH" 
weist der international ange-
sehene Öko-Fachmann Felix 
zu Löwenstein nach, dass 
genau das Gegenteil der Fall 
ist: Die Agrarindustrie verhin-

dert nicht Hunger, sie produziert ihn. Ein aktuelles, 
wichtiges Buch, das zum Nachdenken anregt.

Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold!
www.walserbibliothek.at
Dienstag  17 – 19 Uhr
Donnerstag  8 – 9 Uhr (neu !) 
Samstag  8:30 – 10:30 Uhr

Propstei  St.  Gerold

Kulinarik

Gril labende auf der Sonnenterrasse 
Vom Juni bis August ist jeden Mittwoch (bei guter 
Witterung) wieder unser Smoker für herzhafte Grill-
gerichte im Einsatz. 
Unser feines Grillbuff et mit köstlichen Fleischva-
riationen, frischen Salaten und buntem Gemüse 
bietet jedem etwas, verbunden mit einem traum-
haften Blick in die Bergwelt des Großen Walsertals.

Müllabfuhrkalender 2.  Halbjahr 

Wochentag Datum Art

Freitag 7. Juli Müll + Bio

Mittwoch 19. Juli Kunststoff 

Freitag 21. Juli Müll + Bio

Freitag 4. August Müll + Bio

Mittwoch 16. August Kunststoff 

Freitag 18. August Müll + Bio

Freitag 1. September Müll + Bio

Mittwoch 13. September Kunststoff 

Freitag 15. September Müll + Bio

Freitag 29. September Müll + Bio

Mittwoch 11. Oktober Kunststoff 

Freitag 13.Oktober Müll + Bio

Freitag 27. Oktober Müll + Bio

Mittwoch 8. November Kunststoff 

Freitag 10. November Müll + Bio

Freitag 24. November Müll + Bio

Mittwoch 6. Dezember Kunststoff 

Donnerstag 7. Dezember Müll + Bio

Freitag 22. Dezember Müll + Bio
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Veranstaltungen
Musikalische und kulinarische 
Wiener Schmankerl 
Am Freitag, 7. Juli um 18.30 Uhr garniert die Sopra-
nistin Birgit Plankel mit Renate Bauer (Lesung) 
kulinarische Köstlichkeiten der Propstei mit Ver-
gnüglichem von und über Wien. 
Eintritt: € 49,00; Reservierung erforderlich. 

Celtic Summer Night
Woman in Folk! Am Freitag, 16. Juni, 20 Uhr wird das 
erfolgreiche, neue und sehr traditionelle irische 
Ensemble Briste mit der schottischen Top-Harfe-
nistin Rachel Hair für eine stimmungsvolle «Celtic 
Summer Night» im Großen Walsertal sorgen. Purer 
Irish Folk für Kenner mit Anleihen aus American 
Country. Eintritt Großwalsertaler € 15,00

Propsteisanierung
Führung durch die sanierten Propsteiräume 

Jeweils freitags 9./23./30. Juni, 14./21. Juli, 4. Aug., 
1./8./.15. Sept., 6./27. Okt. stellt Pater Kolumban in 
einer persönlichen Führung die neu sanierten 
Räumlichkeiten vor, gewährt Einblicke in die umfas-
sende Konzept- und Planungsarbeit, in interessante 
Entwicklungsprozesse, die Wahl der Materialien und 
sein Verständnis vom Bauen als Dienst am Leben 
und Ausdruck des Vertrauens. – 18 Uhr Beginn der 
Führung / 18:45 Uhr Aperitif im historischen Wein-
keller / 19:15 Uhr Exquisites 4-Gang-Überraschungs-
menü nach Saison (Vegi oder Fleisch). Preis € 49,00/
Person, zzgl. Getränke beim Essen; Anmeldung 
jeweils bis Mittwochabend, 18 Uhr; Durchführung bei 
mind. fünf und bis max. 20 Personen.

Seminare/Pferdeseminare

Circlesong
Donnerstag,  22.  Juni  mit  dem Abendessen bis 
Sonntag 25.  Juni  mit  dem Mittagessen
Der Circlesong funktioniert ohne besondere Vorer-
fahrung und führt mit viel Spaß und hoher Energie 
in die diff erenzierte Wahrnehmung von Klang, Dy-
namik, Polyrhythmik und Harmonie – ein Lern- und 
Entfaltungsraum für Musikerfahrene und Einsteiger 
gleichermaßen. 
Robert Pakleppa, Sozialunternehmer, Einzel-, Fami-
lien- und Gruppencoach, Moderator (D)
Kurspreis: € 240,00 + Pension ab € 288,00 

Meditatives Reiten
Freitag,  23.  Juni  inkl.  Abendessen bis 
Samstag,  24.  Juni  18 Uhr im Weinkeller
Zur Ruhe kommen und die tiefe Freude des Mo-
ments in sich entdecken. An diesem Wochenende 
machst du dich auf den Weg zu dir selbst. Medi-
tation und die inspirierende Begegnung mit den 
Pferden lassen dich zur Ruhe kommen und den 
Augenblick willkommen heißen. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich 
Kurspreis: € 180,00 + Pension ab € 96,00

Basenfasten & Meditation
Sonntag,  2.  Juli  ab 17 Uhr bis 
Sonntag 9.  Juli  mit  dem Mittagessen
Auf das Thema „Übersäuerung“ wird seit Jahr-
zehnten immer häufi ger durch Ernährungsexpert/
innen und gesundheitsbewusste Menschen auf-
merksam gemacht. „Sind wir wirklich alle über-
säuert?" Beim Basenfasten sollte das Verhältnis 
20:80 von Säuren zu Basen sein. Essen wir "nor-
mal", ist das Verhältnis aber oft genau umgekehrt. 
Viele Nahrungsmittel verstoff wechseln sauer und 
verursachen Übersäuerungen, diese hemmen 
die Ausscheidungsfunktion. Beatrix Wondraczek, 
DGKS & Gesundheitsberaterin, Naturheilpraxis & 
Fastenleiterin/A; Assistentin Margit Reitbauer (A)
Kurspreis: € 495,00 + Pension ab € 658,00

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.propstei-stgerold.at 
per E-Mail unter propstei-stgerold.at 
oder T 0 5550/21 21 
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"Treffpunkt Landeshauptmann" 
in Blons

Die bereits 90. Aufl age der Veranstaltungsreihe 
"Treff punkt Landeshauptmann" ging im Gasthaus 
Flava in Blons über die Bühne. Gemeinsam mit 
Bürgermeister Stefan Bachmann begrüßte Landes-
hauptmann Markus Wallner rund 30 Wirtschafts-
treibende, Vereinsobleute und Mitglieder der 
örtlichen Gemeindevertretung. Fragen der Lebens- 
und Standortqualität standen im Mittelpunkt des 
Gedankenaustausches. In den Gesprächen mit den 
Bürgerinnen und Bürgern wurden unterschied-
lichste Zukunftsthemen erörtert. Neben grundsätz-
lichen Überlegungen zum Wirtschaftsraum ging 
es auch um Fragen zur aktuellen Lage am Arbeits-
markt, zu Asyl und Integration, um das Thema 
Sicherheit sowie um leistbares Bauen und Wohnen.

Dialog auf Augenhöhe
Seit Anfang 2012 ist Landeshauptmann Wallner mit 
den Treff punkten in ganz Vorarlberg unterwegs. Der 
Dialog auf Augenhöhe spielt dabei eine wichtige 
Rolle: "Intensive Bürgerkontakte sind unverzicht-
bar. Es geht darum, die Menschen auch weiterhin 
aktiv in die Zukunftsarbeit einzubeziehen", ver-
deutlichte Wallner. In Blons fand bereits die 90. 
Aufl age der Treff punkte-Reihe statt. Durch die zu-
sätzliche Kommunikationsschiene hat der Landes-
hauptmann bis heute über 4.700 Personen erreicht 
und mehr als 65 Gemeinden besucht.

Wandergruppe Blons
Wanderung zum Freschenhaus
Freitag,  16.  Juni
Treffpunkt:  Gemeindezentrum um 8 Uhr

Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren über 
das Furka Joch. Von der Altgerach Alpe (1664 hm) 
wandern wir in etwa 2,5 Stunden bis zum Freschen-
haus (1846 hm) und kehren bei Martin und Zita ein. 
Wer möchte kann auch noch einen Abstecher auf 
den Hohen Freschen auf 2004 m Höhe machen. 
Retour nehmen wir dieselbe Route. 
Bitte um Anmeldung bis Mittwoch, 14. Juni bei 
Maria T 05553/8102-312 oder 
Toni T 0677/61 65 14 73.

Bericht aus der Gemeindestube
Vorlage des Rechnungsabschluss 
2016 

Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 
2016 ist jedem Mitglied der Gemeindevertretung 
in einer vollständigen Ausfertigung rechtzeitig 
zugegangen und wird von der Gemeindevertre-
tung beraten. Weiters wurde jedem Mitglied der 
Gemeindevertretung eine Aufstellung der Haus-
haltsstellen, die mehr als mit € 1.460,00 überschrit-
ten wurden, zur Verfügung gestellt (Nachweis der 
Ausgabenüberschreitungen). Anfragen zu ver-
schiedenen Haushaltsstellen samt den Ausgaben-
überschreitungen werden vom Bürgermeister im 
Detail beantwortet. Der Rechnungsabschluss 2016 
schließt wie folgt ausgeglichen ab:

Festzuhalten ist, dass der tatsächliche Gebarungs-
abgang 2016 von rund € 30.500,00 gegenüber dem 
budgetierten Gebarungsabgang von rund 
€ 115.000,00 um rund € 84.500,00 niedriger aus-
gefallen ist. Der gesamt Schuldenstand der Ge-
meinde beträgt € 3.913.358,51. Die Verschuldung 
pro Kopf beträgt € 11.181,00.
Cornelia Studer berichtet über die Rechnungsprü-
fung und liest den Rechnungsprüfbericht vor. Der 
Prüfungsausschuss stellt den Antrag an die Ge-
meindevertretung, den Rechnungsabschluss 2016 
einschließlich der Ausgabenüberschreitungen zu 
genehmigen und den Gemeindekassier zu entla-
sten. Die Gemeindevertretung genehmigt einstim-
mig den Rechnungsabschluss 2016 samt den ein-
zelnen Ausgabenüberschreitungen und beschließt 
die Entlastung des Gemeindekassiers.
 

Einnahmen der Erfolgsgebarung 1.137.515,97

Einnahmen der Vermögensgebarung 487.780,19

Gesamteinnahmen der 
Haushaltsgebarung

1.625.296,16

Ausgaben der Erfolgsgebarung 1.024.473,10

Ausgaben der Vermögensgebarung 631.276,92

Gesamtausgaben der 
Haushaltsgebarung

1.655750,02

Gebarungsabgang 30.453,86
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Praxis Dr.  Michaela Fabianek

Ordinationszeiten
Die Ordination bleibt von Freitag, 23. Juni bis ein-
schließlich Montag 26. Juni geschlossen.
Ab Dienstag, 27. Juni sind wir wieder für Sie da.
Vertretung: Dr. Gerlinde Schnegg innerhalb ihrer 
Öff nungszeiten.

Praxisteam Blons

Stellenausschreibung
Kindergarten

Die Gemeinde Blons sucht für den Kindergarten 
Blons ab 1. September eine/einen
Kindergarten-Pädagogen/in Vollzeit  sowie
Kindergarten-Assistenz m/w in Teilzeit

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen 
des Gemeindeangestelltengesetz 2005 idgF.
Ihre Bewerbungsunterlagen richten sie bitte mög-
lichst rasch, spätestens jedoch bis 30. Juni, an das 
Gemeindeamt Blons 
z.  Hd.  BGM Bachmann Stefan
Blons 9
6723 Blons
oder e-mail: buergermeister@blons.at

Feuerwehr Blons – Kuppelcup

Am 13. Mai fand auf dem Mittelschulplatz wieder 
der landesweit bekannte Feuerwehrwettkampf 
statt. Nach der Premiere eines Zeltes letztes Jahr, 
hatten wir auch dieses Jahr Glück, dass wir uns für 
ein Zelt entschieden haben. Auch trotz starken Re-
genfalls am Abend war es unter Dach immer noch 
sehr gemütlich.
Die 43 gemeldeten Gruppen kämpften im Kup-
pelcup um den begehrten Sieg in Blons. In einem 
spannenden Wettkampf konnte sich am Ende die 
Feuerwehr Schnifi s durchsetzen. Damit gewann 
Schnifi s das dritte Mal und darf den Wanderpokal 
behalten. Weiteres auf dem Podest waren Blu-
desch und Thüringen. Damit nicht nur die erste Rei-
he den Bewerb mitverfolgen konnte, gab es heuer 
die Premiere einer Videowall mit Live-Übertragung 
und Wiederholungen.
Auch beim Bindebewerb wurde um jedes Hundert-
stel gekämpft. In der Einzelwertung setzte sich 
Marco Dönz vor Thomas Dönz durch. In der gemüt-
lichen Weinlaube und dem Barzelt fand der Tag 
dann seinen gebührenden Abschluss. Dieses Jahr 
gab es ein optimiertes Parkkonzept. Danke an die 
Blonser Bevölkerung für die Mithilfe. Auch ein herz-
liches Dankeschön allen Helfer/innen, Zuschauern, 
Wettkämpfern, Bewertern und Sponsoren.

Volksschule Blons
Lesefans räumen Preis ab

Wie schon in der letzten „talschaff t“ berichtet, ha-
ben wir – die VS Blons – beim siebten Vorarlberger 
Lesetag mitgemacht. Knapp 80 Schulen beteiligten 
sich daran und für insgesamt zehn Klassen gab es 
noch eine nachträgliche Überraschung in Form von 
Ausfl ügen, Lesungen oder Workshops. Schullandes-
rätin Bernadette Mennel loste in der VN-Redaktion 
unter allen teilnehmenden Schulen die Gewinner 
aus.
Wir waren auch unter den zehn glücklichen Ge-
winnern dabei und dürfen uns über eine Wald-und 
Wildführung im Wildpark Feldkirch, am Mittwoch, 
den 28. Juni, freuen.

Das Lehrerteam der VS Blons

Neuigkeiten aus der Bibliothek

Öffnungszeiten
Seit vielen Jahren ist unsere Bibliothek jeden Sonn-
tag von 9.30 bis 10.30 Uhr geöff net, damit unsere 
Leser die Möglichkeit haben nach der Messe Me-
dien auszuleihen. An jenen Sonntagen, an denen in 
Blons kein Gottesdienst stattfi ndet, haben wir die 
Erfahrung gemacht, dass die Stunde nicht ausgie-
big genützt wird. 
Wir haben nun beschlossen, dass die Bibliothek nur 
noch an jenen Sonntagen geöff net ist, an denen 
auch ein Gottesdienst in Blons stattfi ndet. Wir hof-
fen auf euer Verständnis. 
Dieser talschaff t liegt wieder ein Folder mit aktu-
ellen Medien unserer Bibliothek bei. 
Wir freuen uns, wenn ihr uns am Dienstag und Frei-
tag von 17 und 18.30 Uhr in der Bibliothek besucht.
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Reinigungskraft  gesucht

Das Gemeindeamt Sonntag sucht ab sofort eine 
verantwortungvolle und motivierte Reinigungs-
kraft.

Ihr Aufgabengebiet beinhaltet das Reinigen der 
Räumlichkeiten im Gemeindeamt Sonntag. 

Sie können sich ihre Arbeitzeiten frei auswählen. 
Das Arbeitsverhältnis wäre ca. 10 Stunden im 
Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Gemeinde Sonntag
Boden 57
6731 Sonntag
gemeinde@sonntag.info

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

 
Neue Kontaktdaten in der Gemeinde

Wir haben seit dem 10. Mai neue Email-Adressen in 
der Gemeinde Sonntag.

Bürgermeisterin Luzia Martin-Gabriel:
buergermeisterin@sonntag.info

Sekretär Dieter Hartmann:
sekretaer@sonntag.info

Müller Petra:
gemeinde@sonntag.info

Türtscher Chiara:
info@sonntag.info

Bauhof Sonntag:
bauhof@sonntag.info

Kindergarten:
kindergarten@sonntag.info

Die neuen Email-Adressen wurden bereits auf der 
Homepage veröff entlicht. 

Bürgerservice – Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde Sonntag sucht eine/n engagierte/n 
und motivierte/n Mitarbeiter/in. 
(100% Beschäftigungsausmaß)

Aufgaben
• Bürgerservice
• Betreuung der Homepage, Mitteilungsblatt, 
 Jahresrückblick
• Posteingang und Postausgang erledigen
• Dokumentenablage/Archiv
• Verfassen von Protokollen sowie von Texten des  
 täglichen Schriftverkehrs
• einfache Buchhaltungsarbeiten (z.B. Mithilfe bei  
 Steuern und Abgaben)

Voraussetzungen
• Sie gehen off en und mit Freude auf Menschen zu  
 und haben gute Umgangsformen
• sehr gute MS-Off ice-Kenntnisse
• Flexibilität, Zuverlässigkeit und Genauigkeit
• Bereitschaft für zukünftige Entwicklungen in der  
 Region off en zu sein

Informationen und Kontakt
Interessierte Personen sind eingeladen, ihre 
schriftliche Bewerbung bis spätestens 10. Juni an 
das Gemeindeamt Sonntag, 
z. H. Gemeindesekretär Dieter Hartmann, 
Boden 57, 6731 Sonntag, 
sekretaer@sonntag.info zu richten.

Die Anstellung erfolgt nach dem Vorarlberger 
Gemeindeangestelltengesetz 2005.

Grünmüllcontainer in Buchboden

Liebe Bürger, 

hiermit möchten wir euch informieren, dass wir 
einen Grünmüllcontainer in Buchboden neben der 
Garage „Rothenbrunnen“ aufgestellt haben. 

Wir bitten euch diesen auch dementsprechend zu 
benutzen.



13

Feuerwehr Sonntag

Der Vergleichswettkampf der Feuerwehr fi ndet 
dieses Jahr am Freitag, den 7. Juli um 18 Uhr, am 
Wettkampfplatz in Sonntag statt.

Anschließend gibt es wieder die legendäre Fire 
Disco.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Ordination Dr.  Schnegg

Die Ordination bleibt am Freitag, den 16. Juni 
geschlossen. 

Die Vertretung übernimmt Frau Dr. Fabianek zu den 
gewohnten Ordinationszeiten. 

Frondienst

Jeder Haushalt zahlt einmal jährlich den Hand- und 
Zugdienst an die Gemeinde ein. 
Diese Abgabe kann im Sinne von Frondienstarbeit 
abgearbeitet werden. Dazu gehören Aufgaben wie 
z. B. Hilfe im Bereich Bauhof, Pfl anzen setzen, 
mähen und vieles mehr. 
 
Auch heuer können wieder Fronstunden geleistet 
werden.

Anmeldung
Bei Interesse kann man sich noch bis Ende Juni bei 
der Gemeinde Sonntag melden. 

Bitte jeweils mit genauer Angabe zu welchen 
Wochentagen man arbeiten möchte.

Biotopexkursion

Am Sonntag, den 11. Juni fi ndet eine Biotopexkur-
sion in unserer Gemeinde statt. 
Günter Bischof begleitet sie als Wanderführer zur 
Frauenschuhblüte ins Gadental.  

Treffpunkt
Treff punkt ist um 9:30 Uhr in Buchboden bei der 
Kirche. 

Verpflegung
Am besten nehmen Sie eine Jause und etwas zu 
trinken mit. 

Nähere Informationen fi nden Sie im Walser-
sommerprogramm.

Ergebnisse der Ziegenzuchtvereine

Auch über die großartigen Leistungen unserer 
Ziegenzüchter in Sonntag möchten wir berichten:

Ergebnisse Ziegenzuchtverein Oberland:

Altziegen+
Jungziegen II: TA

1. Platz Nigsch Simon

Jungziegen I: TA 1. Platz Nigsch Simon

Jungziegen I: TA 2. PLatz Nigsch Simon

Altziegen: PI 1. Platz Burtscher Andreas

Ergebnisse Ziegenzuchtverein Bregenzerwald:

Jungziegen I: BE 3. Platz Muther Johannes

Ergebnisse Ziegenzuchtverein Montfort:

Jungziegen II: BE 3. Platz Muther Johannes

Jungziegen I: BE 3. Platz Muther Johannes

Böcke: BE; PS 1. Platz Bischof Martin

Ziegen: PF; TA;  
                PZ; WSH

1. Platz Bischof Martin

Ziegen: PF; TA: 
                PZ;  WSH

2. Platz Muther Johannes

Gemsfarbene 
Gebirgsziegen: GG

1. Platz Bischof Martin

Gemsfarbene 
Gebirgsziegen: GG

2. Platz Bischof Martin

Gemsfarbene 
Gebirgsziegen: GG

3. PLatz Bischof Martin

Wir gratulieren allen Ziegenzüchtern zu den hervor-
ragenden Tieren und den züchterisch erbrachten 
Leistungen.



Fontanella/Faschina

14

Rechnungsabschluss 2016 der Gemeinde Fontanella
Wesentliche Ein-  und Ausgaben des Rechnungsabschlusses 

Bezeichnung Einnahmen Ausgaben

Hauptverwaltung / Gemeindeamt 76.166,30 311.856,07

Feuerwehrwesen 2.758,39 26.622,20

Vereinshaus 1.204.356,20

Volksschule Fontanella, inkl. Schuldentilgung 9.296,78 115.884,38

Hauptschule Großes Walsertal 33.397,52

Andere Hauptschulen und Sonderpädag. Zentrum 22.786,76

Kindergarten Fontanella 52.456,71 58.620,10

Schülertransporte KG, VS, HS , SBZ 11.838,78 17.278,80

Beitrag Schiverein Fontanella 500,00

Beitrag Benützung Tennisplatz 1.500,00

Beitrag Benützung Fußballplatz Sonntag 800,00

Beitrag Trachtenkapelle Fontanella 2.000,00

Abgangsdeckung Land / Musikschule Walgau-Großes Walsertal 13.550,00 15.299,63

Beitrag an Sozialfonds / Pfl egegeld 105.735,41

Arzthaus Großes Walsertal 1.834,10

Krankenpfl egeverein GWT 848,40

Bergrettung, Lawinenwarndienste 3.977,82

Beiträge des Landes / Beiträge an Spitalfonds 11.706,00 85.350,89

Beitrag ländl. Wegenetz / Instandhaltung Gemeindestraßen 7.120,36 11.284,33

Öff entlicher Personennahverkehr 34.616,15 54.206,00

Förderung des Tourismus 2.801,85 150.167,14

Förderung der Güternahversorgung 13.200,00

Beiträge an die Regio GWT, Biosphärenparkhaus 8.491,85

Schneeräumung Kostensätze, Bedarfszuw. / Schneeräumung, Winterdienst 11.221,80 22.058,58

Holzerlöse / Holzaufarbeitung 57.644,79 30.607,39

Darlehensaufnahme / Neubau Kanal Garlitt 180.000,00 189.839,00

Abwasserversorgung 304.037,25 177.702,00

Abfallbeseitigung 43.640,19 34.929,83

Miete Gemeindewhg., Garagen 21.401,38 2.783,05

Ausschließl. Gemeindeabgaben / Uneinbringliche Forderungen 375.843,67 31.094,91

Ertragsanteil / Landesumlage 454.435,00 20.306,00

Finanzzuweisungen, Landesbeitrag Gebarungsabgang 101.023,00
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Rechnungsabschluss 2016

Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Fontanella 
wurde in der Sitzung am 2. Mai von der Gemeinde-
vertretung Fontanella einstimmig genehmigt. 

Die Einnahmen der Haushaltsgebarung betragen 
EUR 4.193.241,26 und die Ausgaben EUR 4.387.601,52. 
Der Gebarungsabgang im Haushaltsjahr 2016 ergibt 
mit Verrechnung der Gebarungsabgänge der Vor-
jahre EUR 194.360,26. 

Der Schuldenstand per 31. Dezember 2016 beträgt 
EUR 3.253.377,57 und ist aufgrund der Darlehensauf-
nahme für das neue Vereinshaus gegenüber dem 
Vorjahr um 660.000 gestiegen.
Auf Basis der Verwaltungszählung am 31. Dezem-
ber 2016 mit 460 Einwohnern steigt die Pro-Kopf-
Verschuldung in unserer Gemeinde gegenüber dem 
Vorjahr von EUR 5.776,49 auf EUR 7.070,00  

Herzliche Gratulation zum 
Goldenen Musikerleistungsabzeichen

Rene Burtscher, ein Musikant mit Leib und Seele , 
Musik ist sein schönstes Hobby. Mit 12 Jahren 
lernte er das Trompeten- und Flügelhorn spielen in 
der Musikschule Blumenegg-Großwalsertal. 
Seit 1999 ist er Musikant bei der TK Fontanella. 
Sein Idealismus, sein Organisationstalent und 
seine menschliche Art hat ihm das Vertrauen der 
Musikanten  entgegengebracht und daher ist er seit 
2015 Obmann des Musikvereines. Nebenbei spielt 
er noch bei der neu gegründeten Musikgruppe 
„Walserblech“ wo er ebenfalls als Obmann fun-
giert. 

Rene hat sich der Herausforderung des Goldenen 
Musikerleistungsabzeichens gestellt und wurde für 
seine eingereichte Arbeit in Theorie und Praxis mit 
einem sehr guten Erfolg belohnt. Die Funktionäre 
der Blasmusikbezirksleitung Bludenz gratulieren 
ihm herzlich. 

Seinem Lehrer Jodok Lingg von der MS Blumenegg-
Großwalsertal sei für die intensive und sehr gute 
Vorbereitung herzlichst gedankt. Ein Dank auch 
seiner Familie für das große Verständnis, wenn 
es um das Thema Musik geht, denn gemeinsam 
erreicht man viel. 

Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Fontanella bringt hiermit den 
Dienstposten einer/s Kindergartenpädagogin/
pädagogen ab September zur Ausschreibung.

In unserem Kindergarten legen wir Wert auf 
qualitäts volle Bildung, verantwortungsvolle Erzieh-
ung und liebevolle Betreuung. Die Kinder lernen 
durch soziale Kontakte, eigenes Erleben und 
selbstständiges Tun. 

Beschäftigungsausmaß: 80% bis 100% 

Neben einer abgeschlossenen Ausbildung zum/zur 
Kindergartenpädagogen/in wünschen wir uns ein 
hohes Maß an Motivation in der pädagogischen 
Arbeit mit Kindern in einer Integrationsgruppe (zu-
sätzlich zu einer Sonderpädagogin), Teamfähigkeit 
und Flexibilität. 

Wir bieten Ihnen ein interessantes Arbeitsgebiet in 
einem kleinen Team. Die Anstellung und Einstufung 
erfolgt auf der Grundlage des neuen Gemeinde-
angestelltengesetzes.

Interesse? Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte 
schriftlich an Bürgermeister Werner Konzett, 
Gemeindeamt, Kirchberg 25, 6733 Fontanella oder 
per Mail an bgm@gemeinde.fontanella.at 
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16

Raggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/MarulRaggal/Marul

Glückwünsche der Gemeinde Rettungshaus Raggal

Der Um- und Zubau des Rettungshauses wurde am 
7. Mai feierlich eröff net. 

Als Ehrengäste konnten Landeshauptmann 
Mag. Markus Wallner, zahlreiche Vertreter von 
Feuerwehr, Bergrettung, Rotes Kreuz und Polizei 
begrüßt werden. Landeshauptmann Mag. Markus 
Wallner überreichte die Ehrenurkunde.
Nach der Weihe von Pfarrmoderator Bruno 
Bonetti konnte das Rettungshaus besichtigt 
werden. Gemeinsam haben die Feuerwehr und 
die Bergrettung die Einweihungsfeier zu einem 
gelungenen Fest gemacht.
 

Walserbibliothek Raggal

Märchenstunde 
Am Sonntag, den 4. Juni um 10 Uhr fi ndet 
in der Walserbibliothek Raggal wieder eine Mär-
chenstunde mit Natascha statt. Sie wird mit den 
Kindern in die Märchenwelt eintauchen und sie mit 
viel Fantasie durch spannende Geschichten führen. 
Anschließend gibt es noch eine kleine Jause. Auch 
Eltern mit Kleinkindern sind herzlich willkommen!
www.walserbibliothek.at

Verabschiedung unserer Elternberaterin

Wir danken Frau Brigitte Gobber für ihren jahrelan-
gen Einsatz als Elternberaterin in unserer Gemein-
de und wünschen ihr für ihre Pension alles Gute. 
Wir begrüßen die neue Elternberaterin Frau 
Karoline Strolz.

ARGE-Vorsitzende 
Andrea Schwarzmann

Wir gratulieren Bundesbäuerin Andrea 
Schwarzmann zur erneuten Wahl zur 
Vorsitzenden der "Arbeitsgemein-
schaft Österreichische Bäuerinnen" in 
der Landwirtschaftskammer.
 

Nah&Frisch Marul

Hallo Freunde von Nah&Frisch Marul!
 Zuerst möchte ich mich bei der    
 Gemeinde, Bürgermeister Hermann  
 Manahl, Ortsvorsteher Dieter   
 Hartmann, dem Fraßenecho Raggal,  
 sowie bei allen Helfer/innen für den  
 überraschenden Empfang am 1. Mai  
 um 7:30 Uhr recht herzlich bedanken.  
 Die Überraschung ist euch sehr    
 gelungen, sodass ich komplett „baff “  
 war, mich sammeln musste, bis die  
 Freude überhand nahm! Ein Dank an  
 alle treuen Kunden.

Irmtraud Eckl konnte mit ihrem herzlichen Enga-
gement und ihrer Freundlichkeit in ihrem Geschäft 
Ende April den Top 1 Platz beim Leistungswettbe-
werb von Nah&Frisch erreichen. Zu diesem Erfolg 
gratuliert die Gemeinde herzlich.
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Kneipp-Aktiv-Club 
Grosswalsertal

Spaß beim Laufen für 
Jung und Alt  
Bewegung und Sport sind wichtig für unsere 
Gesundheit. Unter dem Motto „Mit Freude zügig 
gehen – gemeinsam läuft es sich besser“ triff t 
man sich jeden Montag – bei jeder Witterung zum 
„Walken“. Jasmin Burtscher freut sich über jeden 
Teilnehmer. Ganz wichtig – bitte an gutes Schuh-
werk und refl ektierende Kleidung/Bänder denken!
Treff punkt:  jeden Montag um 17 Uhr beim 
 Dorfbrunnen Raggal (bei der Kirche) 
Dauer:  ca. 1 Stunde
Anmeldung ist nicht erforderlich! 

Kräuterwanderung am Kneippweg 
Kräuterwanderung mit Kräuterpädagogin 
Elisabeth Müller. Wir pfl ücken Kräuter und bereiten 
im Anschluss einen leckeren Smoothie zu. Kinder 
sind herzlich willkommen! Mitzubringen sind ein 
Körbchen und feuchte Tücher für die Kräuter.
Wann:  Dienstag, 6. Juni
Treff punkt:  14 Uhr Kirchplatz Raggal
Beitrag: für Kneipp-Aktiv-Clubmitglieder und  
 Raggaler Walserbibliothekfreunde  
 frei, ansonsten € 10,00 
Anmeldung:  T 0664 / 73 87 25 08 oder 
 tourismus@raggal.at 

Gril l  – Workshop
BBQ und Grillkurs für Jedermann, jede Frau. An die-
sem Nachmittag zeigt uns Johannes S., Staatsmei-
ster im Grillen, auf verschiedenen Grills (u. a. am 
Smoker) diverse Grillmethoden. Natürlich werden 
die leckeren Grillsachen gemeinsam verspeist. 
Wann:  Samstag, 10. Juni
Treff punkt:  14 Uhr Molto Bene in Raggal Nr. 139  
 (bitte ca. 5-6 Stunden einplanen) 
Kursbeitrag:  € 55,00 / Person für Mitglieder des  
 Kneippvereines 
 € 60,00 für alle Nichtmitglieder 
 inkl. Rezeptheft und Verkostung. 
Da wir nur begrenzt Teilnehmer annehmen können, 
bitten wir um rasche Anmeldung unter 
T 0664 / 73 87 25 08 oder tourismus@raggal.at.

Tourismus Raggal
Gästekartenaktion 
Winter 2016/17

4 Nächte für zwei Personen mit freier Unterkunfts-
wahl in Raggal-Marul hat Herr Timo Schönherr aus 
Osthofen gewonnen. 
Die Gästekarte wurde von der Glücksfee Claudia 
Müller im Beisein von Tourismusvereinsobmann 
Thomas Schwarz und Tourismusbüroleiterin 
Christine Suire gezogen. Wir gratulieren herzlich!

Walserklause Marul

Die Walserklause in Marul lädt euch im Juni zu fol-
genden Tagen recht herzlich ein:

Pfingstsonntag
Am Pfi ngssonntag, dem 4. Juni gibt´s ein leckeres 
Menü mit

„Filet vom Jungrind im Kräutermantel“ und
„Eierlikör-Parfait“

  
Vatertag
Zum Vatertag am 11. Juni laden wir alle stolzen
Väter ein, mit uns einen schönen Tag  mit „Spare 
Rips und Bier“ zu verbringen.

Auf Euren Besuch freut sich das Walserklause Team

Verleihung einer „Gabel“
 Wir haben vom Falstaff 

 Restaurant Guide eine    
 Auszeichnung, für eines der  
 besten Restaurants in 
 Vorarlberg, mit einer  „Gabel“  
 erhalten.
 Vor allem für unsere
 leckeren Spare Rips
 werden wir gelobt.
 Wir sind ein junges Team  
 mit traditioneller Küche  
 und freuen uns über die  
 erreichten 81 Punkte.

Zur Verleihung einer „Gabel“ vom Falstaff   
Restaurant Guide gratuliert die Gemeinde dem  
Walserklause Team herzlich. 
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Termine / Kurzmeldungen

Biotopexkursionen 
und 8.  Vorarlberger Umweltwoche

Wir werden nur schützen, was wir kennen und 
schätzen – nach diesem Motto werden Biotopex-
kursionen und Themenwanderungen im Rahmen 
der 8. Vorarlberger Umweltwoche auch im Bio-
sphärenpark Großes Walsertal angeboten. Nähere 
Informationen zu Terminen und Treff punkt sind im 
Sommerprogramm zu fi nden.

Rund ums biosphärenpark.haus

Am 29. Mai starten im biosphärenpark.haus die 
regelmäßigen Montagsführungen um 9:30 Uhr, die 
ohne Anmeldung besucht werden können (€ 6,00/
Pers. inkl. Verkostung). Das Frühstück „Z´Nüni“ gibt 
es auf Voranmeldung jeden Donnerstag und Frei-
tag und in der Biosphärenpark Werkstatt fi ndet am 
30. Juni „Filzläufer fi lzen“ mit Irmgard Zech statt, 
nähere Infos zu allen Veranstaltungen gibt es im 
Sommerprogramm. www.grosseswalsertal.at.

Frauennetzwerk Großes Walsertal
Teilzeit oder geringfügig? Meine Rechte, meine 

Pflichten, meine Pension.

Bereits eine Million Österreicher/innen sind a-
typisch beschäftigt, das heißt in Teilzeit oder 
geringfügig beschäftigt bzw. gehören zur Gruppe 
der sogenannten „Neuen Selbstständigen“. Die 
a-typischen Beschäftigungsverhältnisse sind ein 
weibliches Phänomen. Zahlreiche Studien bele-
gen fi nanzielle und rechtliche Nachteile für die-
se Beschäftigungsgruppen: Es kommt zu starken 
Einkommens- und Arbeitszeitschwankungen. Bei 
Krankheit, Arbeitslosigkeit und Pension stehen die 
Betroff enen großen Problemen gegenüber. Über 
die gesetzlichen Regelungen und Folgen dieser Ar-
beitsformen sind viele Frauen nicht oder zu wenig 
informiert. Der Eintritt ist frei!

Termin: Mi, 7. Juni, 20 Uhr
Ort: Pfarrsaal Fontanella
Referentin: Mag.a Sabine Rudigier, Frauenreferentin 
ÖGB Vorarlberg

Tag der Kleinwasserkraft

Der Verein Kleinwasserkraft Österreich lädt zum 
„Tag der Kleinwasserkraft“. In der Klimamodell-
region Biosphärenpark Großes Walsertal gibt es 
zahlreiche Kleinkraftwerke, die zusammen mit der 
Photovoltaik sogar mehr Strom erzeugen, als das 
ganze Tal verbraucht. Aus unserer Region beteiligt 
sich das KW Steintobel (Standort gegenüber ARA 
Sonntag) an dieser Aktion und lädt Interessierte 
zur Besichtigung ein. Betreiber Michael Kaufmann 
freut sich auf Ihren Besuch.
Termin: Fr, 9. Juni, 10 bis 18 Uhr 

Heimatpflegeverein Großes Walsertal

Schaufenster Weben
Vom 15. bis 18. Juni zeigen Teilnehmer/innen der 
Webkurse in der Textilwerkstatt Buchboden kreativ  
gestaltete Webstücke im Museum Großes Walser-
tal in Sonntag. Öff nungszeiten: 15. Juni von 10 bis 19 
Uhr, 16./17. und 18. Juni von 13 bis 17 Uhr. 
 
Kirchenführung in der Pfarrkirche Maria 
Geburt in Buchboden
Am So, 18. Juni nach dem Gottesdienst (Beginn 
der Hl. Messe 10:30 Uhr) führt Franz Ferdinand 
Türtscher  durch die barocke Wallfahrtskirche und 
erzählt deren Geschichte. 

Familienverband Großes Walsertal 

Babymassage in St.  Gerold
Termin: Fr, 2. Juni, 9 Uhr Bewegungsraum
Leitung: Erika Müller, DKKS und Stillberaterin 
Infos: ca. 2 Stunden, bitte Handtuch und Babydecke 
mitbringen
Kursgebühr: € 20,00
Anmeldungen: bei Susanne Sparr T 0664/8715578

Mütterrunde mit Sti l lberatung und Themen-
schwerpunkt
Termin: Fr, 30. Juni, 9 Uhr Bewegungsraum
Leitung: Erika Müller, DKKS und Stillberaterin
Beitrag: € 8,00
Anmeldungen: bei Susanne Sparr T 0664/8715578
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Termine / Kurzmeldungen

Stellenangebote 

Haus Furka*** Damüls
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung 
eine Mithilfe in unserer Frühstückspension für die 
anfallenden Aufgaben und bieten eine ganzjährige 
Anstellung auf geringfügiger Basis oder Teilzeit, je 
nach Vereinbarung. Familie Bischof T 05510/255

Alpenresort Walsertal  **** 
Topaus bild ung für Tourismusberufe. Es würde 
uns freuen, wenn wir interessierte, einheimische 
Jugendliche in den Bereichen Restaurantfachmann/
frau, Koch/in  und Hotel-Gastgewerbeassistenten/
in ausbilden dürften. Weiters vergeben wir eine 
Ganzjahresstelle in Teil- oder Vollzeit als Rezept-
ionist/in. Bewerbung: Alpenresort Walsertal ****, 
Hildegard Sperger, T 05510/224, info@alpenresort-
walsertal.at, www.alpenresort-walsertal.at

Verein Üser Gasthus Falva
Wir suchen für den Sommer Mitarbeiter/innen im 
Service. Die Öff nungszeiten sind Donnerstag, Frei-
tag und Samstag 17 bis 22 Uhr und Sonntag ab 9:30 
Uhr. Kontakt: Karl-Heinz Winkler, T 0664/35 80 030, 
falva@blons.net.

Gasthof Wall is  Raggal
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Jah-
resanstellung ab sofort eine Küchenhilfe 100% so-
wie zwei Bedienungen je 40%. Wenn du Interesse  
hast, melde dich bei Brigitte Kaufmann T 05553/220. 

Mittelschule Großes Walsertal
Wir suchen eine zuverlässige Reinigungskraft 
(m./w.). Jahresstelle in Teilzeit Beschäftigungsbe-
ginn: 1. September. Bewerbung: bis 30. Juni an den 
Obmann des Mittelschulverbandes Bgm. Stefan 
Bachmann, Blons 9, 6723 Blons, T 0664/8575755

Weitere Stellenangebote auf den Gemeindeseiten! 

Wohnungsangebote und -gesuche

2 Wohnungen zu vermieten
Ab sofort wird vermietet: Möblierte Wohnung mit
ca. 80 m², 1 Schlafzimmer, Bad/WC, Vorraum, 
Abstellraum und Wohnküche. Preis auf Anfrage!

Ab ca. September wird vermietet: Möblierte 
Wohnung mit ca. 80 m², 2 Schlafzimmer, Bad mit 
WC, Abstellraum, Vorraum und Wohnküche
Preis auf Anfrage!

Die Wohnungen befi nden sich im Gebäude der 
ehemaligen Tischlerei Sparr in Sonntag. Zu den 
Wohnungen gehört ein Außenbereich mit ca. 1000 
m² Grünfl äche und ein Gemüsegarten. Parkplatz ist 
vorhanden. Erhart Holz, Sand 29, 6731 Sonntag
T 05554/5243, off ice@erhart-holz.at

Berghaus gesucht
Unsere Familie, eine Literaturübersetzerin und 
ein Landschaftsmaler mit zwei Kindern, sucht 
eine ruhig  gelegene Berghütte, ein Maiensäss, 
ein Walserhaus oder auch einen ausbaufähigen 
Stadel zum Kauf. Am Liebsten würden wir in Buch-
boden, Marul, Sonntag oder Fontanella wohnen und 
arbeiten . Sofi a Blind und Thomas Kohl, T 0049 6439 
5216, post@thomaskohl.de

Musikschule Großes Walsertal

Tag der offenen Tür
Sa, 10. Juni, 14 bis 16 Uhr, Volksschule Ludesch
 
Die Musikschule Blumenegg Großes Walsertal prä-
sentiert in der Volksschule Ludesch ihr vielfältiges 
Angebot. Um 14 Uhr stellt das Lehrerteam der Mu-
sikschule die Instrumente anhand der Geschichte 
„Der musikalische Tiergarten“ vor.

Danach können alle angebotenen Instrumente 
ausprobiert werden und die jeweiligen Lehrer/
innen sind für Fragen und Wünsche vor Ort. Das 
„Pausencafé“ hilft bei der Entscheidungsfi ndung 
der Instrumentenwahl.
 
Diese Veranstaltung ist die beste Gelegenheit sich 
in aller Ruhe über die Musikschule zu informieren 
und sich umzuschauen. 

Schlusskonzert
Mi, 14. Juni, 19 Uhr im Sunnasaal Thüringerberg

Infos: www.ms-blumenegg-grosseswalsertal.at

Start  der Alp-  und Wanderbusse am 15.  Juni

Der Wanderbus zur Alpe Laguz verkehrt täglich von 

Marul nach Laguz. Die Alpbusse zu den Alpen Sentum, 

Zafern, Steris, Gaßner Alpe, Oberüberluth, Iscarney und 

Klesenza fahren täglich abwechselnd. Neu ist der Bus 

von Damüls zum Furkapass. Fahrplan und Anmeldung für 

die Alpbusse: http://alpbus.grosseswalsertal.at
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Der Biosphärenpark Großes Walsertal 
bedankt sich bei folgenden Organisationen 
für die fi nanzielle Unterstützung

Juni 
Mi 31.5. 19:30 Uhr JHV  der Walserversicherung  
  im biosphärenpark.haus 
3. und 4.6.  „lutzstock festival“ des Harmonie  
  Musikverein Sonntag http://mvhsonn 
  tag.at/pfi ngstfest-2017
Mo 5.6.  13:30 Uhr Biotopexkursion am Wies- 

  weg, Treffpunkt: Kirchplatz Raggal 

Di 6.6. Kräuterwanderung am Kneipp-Aktiv- 
  Weg, Anmeldung: T 0664/73 87 25 08,  
  tourismus@raggal.at 
Mi 7.6. „Sind Sie a-typisch“, Vortrag mit Mag.  
  Sabine Rudigier, Pfarrsaal Fontanella 
9. bis 11.6. 2. Alpentagung der Grünen Bildungs- 
  werkstatt, Propstei St. Gerold,  https:// 
  gbw.at/oesterreich/us/alpentagung
Sa 10.6. Grill-Workshop des Kneipp-Aktiv- 
  Clubs, Anmeldung: T 0664/73 87 25 08,  
  tourismus@raggal.at
So  11.6. 9:30 Uhr Biotopexkursion „ Zur Frauen- 

  schuhblüte ins Gadental“, Treffpunkt:  

  Buchboden Kirche 

So 11.6. 15 Uhr Wein und Kultur - Blonser    
  Weinwanderung, € 32,00 pro Person,  
  Anmeldung: T 0664/84 69 500 oder  
  T 05550/2146
So 18.6. ca. 11:15 Uhr Kirchenführung, Pfarr- 
  kirche Buchboden
15. - 18.6. Schaufenster Weben, siehe S. 18 
Fr 23.6. „Von Gipfeln und Tälern des Lebens“, Wan- 

  derung mit Impulsen von Pater Anselm  

  Grün, Anmeldung: bis 19.6. T 05550/20360  

  oder info@grosseswalsertal.at 

23. - 25.6. Badebetrieb beim Lutzschwefelbad,  
  Anmeldung: www.wassertal.at 
Fr 30.6. 9 Uhr Filzläufer filzen, biosphärenpark. 

  haus, Anmeldung: bis 27.6. T 05550/20360

Wöchentlich 
Mo jeden 9:30 Uhr Montagsführung mit Verko  stung  

  im biosphärenpark.haus, € 6,00 pP 

Mo jeden ab 12.6., 11 Uhr Führung in der Propstei  
  St. Gerold, € 3,00 pro Person 
Mo jeden 17 Uhr Spaß beim Laufen für Jung und  
  Alt, Treff punkt Dorfbrunnen Raggal 
Mi jeden ab 21.6. Älplerfrühstück auf der Alpe  
  Steris, Anmeldung: T 0664/47 24 012
Do jeden 9 Uhr Wiesen- und Kräuterwanderung  
  mit den Alchemilla Kräuterfrauen, 

  € 19,00 pro Person zzgl. Seilbahnfahrt,  
  Anmeldung: bis zum Vortag 16 Uhr 
  T 05552/30227, info@alpenregion.at 
Do+Fr jeden 9 Uhr Z´Nüni - Frühstück im biosphä- 

  ren park.haus, Anmeldung: bis zum Vor 

  tag  17 Uhr, info@grosseswalsertal.at,   

  T 05550/20360

Fr jeden Führung durch die neuen Räume der  
  Propstei St. Gerold, Anmeldung: bis Mi  
  18 Uhr, propstei@propstei-stgerold.at,  
  T 05550/2121 

BERGaktiv 
4. und 11.6. 9:30 Uhr Frauenschuhblüte ins  Gadental 
Di 13.6. Lawinenwege Blons Leusorgweg 
Fr 16.6. Gebirgswanderung auf den Spuren  
  der Walser
Mo 19.6. Alpenwanderung am Walserkamm 
Mi 28.6. Alpen-Sagen-Wanderung 
Mo jeden ab 19.6. Europaschutzgebiet Gadental 
Di jeden ab 27.6. Blumen- Wander-Lehrpfad 
Mi  jeden Halbtasgeswanderung in Damüls 
Do jeden Gebirgswanderung auf den Spuren  
  der Walser 
Do jeden ab 22.6. Sonnenuntergangswande- 
  rung Hoher Fraßen 
Sa jeden Blumen-Wander-Lehrpfad
Anmeldung: online bis zum Vortag 21 Uhr 
www.grosseswalsertal.at/bergaktiv 

Friedenswallfahrt 
der Großwalsertaler Pfarrgemeinden nach 
Sachseln – Flüeli  – Ranft

Termin: Sa 7. Oktober
Wallfahrtsbegleitung: P. Christoph Müller und P. Ko-
lumban Reichlin
Veranstalter: Quellenteam und Pfarrgemeinden des 
Großen Walsertales
Anmeldung: in der Propstei St. Gerold, propstei@
propstei-st.gerold.at, T 05550 2121-0


